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Zsuzsanna Gahse

Angerichtet

Zsuzsanna Gahse versteht sich auf die 
Kunst, genau Beobachtetes knapp und 
präzise in Worte und Bilder zu fassen 
und so Menschen und Umwelt neu zu 
vermessen. Und wie könnte man auf 
eine vielfältige Welt besser reagieren als 
mit der Vielfalt literarischer Formen: In 
Angerichtet stecken Erzählinseln – wie 
die Autorin ihre Kurz- und Kürzestge-
schichten nennt –, längere Geschichten, 
Gedichtnahes, Szenisches, Essayisti-
sches und in all diesen Formen finden 
sich viele Kurzporträts. Die Texte haben 
jeweils einen eigenen Stimmungsverlauf 

wie auch einen gemeinsamen großen 
Stimmungsbogen.
Angerichtet ist eine durchkomponierte Zu-
sammenstellung aus nicht in Buchform 
erschienenen Texten der letzten Jahre so-
wie aus neuesten Arbeiten der Autorin.
Auch der geheimnisvolle Rechnungs-
künstler, der in Gahses Büchern seit 
Jahren immer wieder auftaucht, findet 
sich in diesem Buch: alle seine Auftritte, 
diesmal dicht vereint, vor jeweils wech-
selnden Kulissen. 
Und natürlich spielen in Angerichtet auch 
Speisen und Rezepte eine Rolle.

Zsuzsanna Gahse, geb. 1946 in Buda-
pest, aufgewachsen in Wien und Kas-
sel, lebte längere Zeit als Schriftstel-
lerin in Stuttgart und Luzern, zurzeit 
wohnt sie in Müllheim (CH). Zahlrei-
che Preise und Auszeichnungen, u. a. 
aspekte-Literaturpreis (1983), Adelbert-
von-Chamisso-Preis (2006), Johann-
Heinrich-Voß-Preis (2010), Italo-Svevo-
Preis (2017), Schweizer Grand Prix Lite
ratur (2019). Zuletzt erschienen: Bergisch, 
teils farblos (2021), Zeilenweise Frauenfeld 
(2023) und Spielbeginn (2025).

VERWANDLUNG

Ein ehemaliger Liebhaber 

hat sich in ein Nilpferd verwandelt. 

Womit nicht insgesamt alle

Nilpferde belastet werden dürfen, 

so ein Tier kann man auch positiv 

sehen, aber dass sich dieser

Mann derart verwandeln kann!

Zsuzsanna Gahse, Angerichtet
Originalausgabe 
ca. 140 Seiten, Hardcover, Fadenheftung, mit Schutzumschlag und Lesebändchen
ISBN 978-3-902951-89-2         ca. € 25,00      (erscheint Ende Juni 2026)
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Petr Borkovec

Cécile und andere

Petr Borkovec, Cécile und andere
Kurzgeschichten
Deutsche Erstausgabe
Aus dem Tschechischen von Lena Dorn
ca. 100 Seiten, Hardcover, Fadenheftung, mit Schutzumschlag und Lesebändchen
ISBN 978-3-902951-90-8     ca. € 22,00      (erscheint im September 2026)

Mit Cécile und andere legt Petr Borkovec 
eine Sammlung von 26 Kurzgeschich-
ten vor, in denen scheinbar gewöhnli-
che Alltagssituationen – als ginge ein 
Schnitt durch sie – kippen und sich in 
kraftvolle, existentielle aufgeladene 
Momente oder Situationen verwandeln. 
Zum Beispiel wenn ein Paar, das nach ei-
nem harmlosen Streit durch eine Wald 
gehend plötzlich aus nächster Nähe die 
Jagd eines Raubvogels nach einem Eich-
hörnchen und dessen Überlebenskampf 
erlebt oder wenn bei der  Erzählung von 
einer beendeten Sommerromanze ganz 

nebenbei Indizien die auf eine Mordfall 
hinwiesen auftauchen. 
In jeder der 26 Geschichten vollzieht sich 
die Verwandlung anders und natürlich 
gibt es auch eine Figur, die ganz darauf 
aus ist, möglichst viele solche Verwand-
lungen des Altags zu erleben.
Sprachlich zeichnen sich die Geschichten 
durch ihre Intensität, präzise Beobach-
tungsgabe, Beschreibungslust und sinn-
liche Dichte sowie die Vorliebe Sachen in 
Bewegung zu Beschreiben aus. Alles in 
allem ein großes Lesevergnügen.

Petr Borkovec, geb. 1970 in Louňovice pod 
Blaníkem, lebt in Černošice bei Prag. Er 
schreibt Gedichte, Kurzprosa, Lyrik für 
Kinder und übersetzt vornehmlich rus-
sische Lyrik des 20. Jahrhunderts. In der 
Edition Korrespondenzen erschienen 
zuletzt der Erzählband Den Stock aufhe-
ben (2024), die Erzählungen Lido di Dante 
(2018) und Liebesgedichte (2014).

Noch ein PS: Wie haben Sie und Ihre Mutter diese Mäuseinvasion über-

standen? Ich gebe zu, dass ich so ungehalten war darüber, dass es in 

Ihrem Häuschen keinen Empfang gab, dass ich das Unheil zunächst 

nicht so recht registrierte. Gegen zwei Uhr nachts wachte ich davon 

auf, dass jemand unglaublich laut in der Küche Geschirr spülte, als 

wäre er wütend und würde mit allem um sich schlagen, was er in die 

Hände bekam. Ich ging nach unten, machte das Licht an und – von der 

Küchenzeile stoben bestimmt fünfzig Körperchen auseinander, jedes 

in eine andere Richtung. Ich weiß noch, wie die Mäuse unbegreiflich 

schnell fortströmten, nicht unbedingt auseinanderstoben. Die Küche 

war innerhalb von wenigen Sekunden gereinigt. Doch davor bemerkte 

ich genau, wie sie an den Löchern, in die sie flüchteten, aneinanderstie-

ßen und sich quetschten, wie sie die Öffnungen verstopften und sich 

dabei in die Augen bissen. Was haben Sie unternommen? Eine Katze 

geholt, wie der Nachbar geraten hat? Oder sind Sie auch abgereist?

Frankfurter Buchmesse Schwerpunktland Tschechien 



Mila Haugová

Im Pflanzlichen

Mila Haugová, Im Pflanzlichen
Gedichte
Deutsche Erstausgabe. Zweisprachige Ausgabe
Aus dem Slowakischen von Anja Utler
ca. 160 Seiten, Hardcover, Fadenheftung, mit Schutzumschlag und Lesebändchen
ISBN 978-3-902951-88-5     ca. € 25,00      (erscheint im September 2026)

Im Zentrum von Mila Haugovás neuem 
Gedichtband Im Pflanzlichen stehen der 
Garten des Sommerhauses und seine Be-
wohner. Hier kreuzen sich die Wege der 
Tochter, der Enkelkinder, der Tiere, der 
Pflanzenwelt und die Erinnerungen an 
den verlorenen Geliebten. In Szenen des 
Alltäglichen und Intimen fängt Haugová 
die Vielfalt, Freuden und Leiden dieses 
Neben- und Miteinanders ein und setzt 
diese Welt im Kleinen zugleich in einen 
Dialog mit den Möglichkeiten von Geist 
und Zeit, Raum und Materie. 

Angesichts der eigenen schwindenden 
Kräfte und der Sorgen um die Tochter 
und die Enkelkinder werden diese Fra-
gen nach der wechselseitigen Bedingt-
heit der körperlichen und spirituellen 
Existenz zunehmend dringlicher.
In der ausgewogenen Komposition aus 
Gedichtzyklen und Einzelgedichten er-
halten alle Personen, Lebewesen und 
Themen ihren Raum, selbst einzelne 
Worte und Wortgruppen bekommen, wo 
nötig, ihren eigenen Raum.

Mila Haugová, 1942 in Budapest ge-
boren, lebt in Levice und Bratislava. 
Sie gilt als die wichtigste slowakische 
Dichterin ihrer Generation und ist, dank 
ihrer unverwechselbar eigenen Stimme, 
längst auch international eine Größe. 
Im September 2020 erhielt sie den re-
nommierten Vilenica-Literaturpreis. In 
der Edition Korrespondenzen erschie-
nen Sandatlas (2001), Schlaflied wilder Tiere 
(2011) sowie Zwischen zwei Leeren (2020).

Pflanze zu werden wäre nichts Geringeres

     Mit dem ungeschriebenen Wort fühlen.

          Zu sich selbst geboren sein sich selbst den Oktoberfrost 

               schicken. Rasierklingenschnitt auf Glas.

In zarter Erde vorkeimen. Wintergetreide (Herzensgetreide)

     als ob immer etwas fehlte abgesehen von dir

          (in mir) etwas haben wir uns genommen

               das wir immer    brauchen werden.

Abgewichen vom Weg   der vorgezeichnet war  :  ewig.



Michèle Métail / Christian Steinbacher

Hundert Unbekannte

Michèle Métail / Christian Steinbacher, Hundert Unbekannte
Deutsche Erstausgabe. Französisch / Deutsch
ca. 120 Seiten, Querformat, Französische Broschur, Fadenheftung
ISBN 978-3-902951-91-5     ca. € 25,00      (erscheint im September 2026)

»Weit entfernt von außergewöhnlichen 
Kräften steht hier die Alltäglichkeit 
im Vordergrund«, notiert Michèle Mé-
tail zu ihren Porträts von Frauen, die 
ihr auf einer mehrwöchigen Reise in 
Japan begegneten und die sie als »in
connues« den 500 Jüngern Buddhas ent-
gegenhält: Zu jeder dieser »Unbekann-
ten« hat sie die 200 Buchstabenfelder 
eines Genko yoshi – ein in Japan für 
Manuskripte verwendetes Papierblatt –  
befüllt und als vertikale Wortfolge in 
die Form einer Silhouette gebracht. 
Der erste Teil der Publikation versam-
melt 100 dieser bündigen Kurzporträts. 
Zu den Silhouetten entwickelt Co-Autor 

Christian Steinbacher Textfiguren und 
zu einigen Genko yoshi Textblöcke. Die 
Anzahl der Buchstaben als auch die der 
Wörter bestimmt die Texte. In der Bild-
gebung am Original verbleibend setzt 
der Autor beim Schnüren und Bauschen 
der Figuren und in der Abfolge der Wör-
ter eigene Bewegungen frei.
Im zweiten Teil steht Michèle Métails 
Nuancier, einer Partitur mit Farbwör-
tern, die Oberflächenübersetzung Früh 
am See gegenüber, in der Steinbacher die 
Wortreihen in ein auch syntaktisches 
Treiben bringt. Akustische Realisierun-
gen beider Partituren sind über einen 
Code im Buch abrufbar.

Michèle Métail, geb. 1950 in Paris, lebt 
in Südfrankreich. Sie studierte Germa-
nistik und Sinologie. Bis 1998 gehörte sie 
der Bewegung Oulipo an. Michèle Métail 
schreibt, fotografiert und stellt ihr Werk 
in Performances dem Publikum vor. Les 
500 inconnues de l’ère Heisei erschien 2024 
in den éditions LansKine in Paris.  
Christian Steinbacher, geb. 1960 in Ober- 
österreich, lebt in Linz. Gedichte, poeti-
sche Prosa und Essays. Zuletzt erschien 
2026 bei Klever An einen Spruchpiloten. Tex-
te zu und mit Hans Arp. 
In der Edition Korrespondenzen erschien 
von den beiden 2020 Phantome Phantome.
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